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Moderationspfad
Haus 7 FM Modul 7.6: Somawürfelnetze

	Zeit
	Kommentar
	Material

	1‘
	Folie 1:
	Laptop / Beamer / Material zum Erproben

	
	
M begrüßt die TN und stellt sich vor.
	der Kartei Folie 1

	3-4‘
	Folie 2:
	Folie 2

	
	
M macht den Verlauf des Workshops transparent.
	
[image: ]



 (
Juni
 
2013
 
©
 
Johanna
 
Münzenmayer
 
für
 
PIK
 
AS
 
(http://www.pikas.uni-dortmund.de/)
Seite
 
1
)

	5‘
	Folie 3:
	Folie 3

	
	
M gibt einen Überblick darüber, welche verschiedenen Aspekte unter Raumvorstellung zu verstehen sind. M spricht die hohe Priorität im Mathematik der Grundschule an, die sich daraus begründet, dass sich die Raumvorstellung im Alter von sieben bis 13 Jahren besonders stark entwickeln kann.
In der Fachliteratur bestehen zahlreiche Definitionen von Raumvorstellung. Im Folgenden soll eine mögliche Definition näher betrachtet werden.
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	3‘
	Folie 4:
	Folie 4

	
	
M stelle eine mögliche Definition von Raumvorstellung anhand des Plakates einer vierten Klasse vor. Dabei wird Raumvorstellung in fünf Bereiche unterteilt.
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	2‘
	Folie 5 bis 9:
	Folie 5

	
	
Im Folgenden gibt der/die M zu jedem Teilbereich eine Beispielaufgabe aus dem Unterrichtsalltag. Dadurch soll die zuvor gegebene Definition konkret gemacht werden.

Folie 5:
	

	
	
Räumliche Wahrnehmung
	




	2‘
	Folie 6:
	Folie 6

	
	
Räumliche Orientierung
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	2‘
	Folie 7:
	Folie 7

	
	
Räumliche Beziehungen
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	2‘
	Folie 8:
	Folie 8

	
	
Veranschaulichung
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	2‘
	Folie 9:
	Folie 9

	
	
Mentale Rotation/Gedankliches Bewegen (als mögliche vereinfachte Benennung für die Lernenden)
	
[image: ]


	
	Folie 10:
	Folie 10

	
	
M stellt den Somawürfel vor.
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	Folie 11:
	Folie 11

	
	
M erläutert die Idee zur Verknüpfung von Würfelnetzen und dem Somawürfel um das bisherige Wissen der Lernenden aufzugreifen und weiter herauszufordern.
M zeigt das große Demonstrationssomawürfelnetz.
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	Folie 12:
	Folie 12

	
	
M nennt die zur Kartei gehörige Aufgabenstellung.
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	Folie 13:
	Folie 13

	
	
M erläutert den Aufbau der Kartei und nutzt dabei das Demonstrationsmaterial (großer Somawürfel, großes Somawürfelnetz, Karteikarten in DIN A3)
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	Folie 14:
	Folie 14

	
	
M berichtet von den bisherigen Erfahrungen mit dem praktischen Einsatz der Kartei.
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	5‘
	Folie 15 und 16:
	Folie 15

	
	
M stellt die Arbeit in (heterogenen) Lerntandems vor, die vor Beginn der Unterrichtseinheit von der Lehrkraft unter Berücksichtigung individueller Stärken und Schwächen eingeteilt werden.
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	Folie 16
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	5‘
	Folie 17 und 18:
	Folie 17

	
	
M stellt die Maßnahmen zur Differenzierung vor. Folie 18 zeigt den Wortspeicher aus dem Klassenzimmer.
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	Folie 18
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	5‘
	Folie 19 bis 23:
	Folie 19

	
	
M stellt die Einheit der damaligen vierten Klasse in groben Zügen vor. Sie/er spricht an, dass die Vorarbeit zum Thema Würfelnetze und zum Somawürfel von zentraler Bedeutung zum erfolgreichen Umgang der Lernenden mit der Kartei ist.

Auf den Folien 19, 21 und 22 werden Beispiele aus dem Unterricht gegeben.
Folie 19 zeigt die Themenleine.
Folie 21 zeigt die von den Kindern gefundenen und benannten Würfelnetze. Folie 22 zeigt die Herleitung aller Somawürfelteile über die kombinatorische Fragestellung „Finde alle Würfelzwillige, -drillinge und -vierlinge!“
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	Folie 20
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	Folie 21
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	Folie 22
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	Folie 23
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	Folie 24:
	Folie 24

	
	
M stellt die Rahmenbedingungen des praktischen Arbeitens vor und lässt Raum für Rückfragen.
Die TN erproben zu zweit die auf den Tischen bereitgestellten Materialien.
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	Folie 25:
	Folie 25

	
	
Anhand der Frage „Was fordert die Kartei von den Lernenden?“ berichten die TN von ihren eigenen Erfahrungen mit der Kartei.
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	Folie 26 und 28:
	Folie 26

	
	
M ordnet die Anforderungen der Kartei unterschiedlichen Bereichen der Bildungsstandards zu.
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	Folie 27
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	Folie 28
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	Folie 29 und 31:
	Folie 29

	
	
M weist auf verschiedene Möglichkeiten der Weiterarbeit mit der vorgestellten Kartei hin.
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	Folie 30
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	Folie 31
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	Folie 32:
	Folie 32

	
	
M weist darauf hin, dass die Lernumgebung in Haus 7 zu finden ist.
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	Folie 33:
	Folie 33

	
	
M bedankt sich für die Aufmerksamkeit der TM und beendet den Workshop. M steht für weitere Fragen im persönlichen Gespräch bereit.
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	Folie 34:
	Folie 34

	
	
M weist auf die zugrunde liegende Literatur hin.
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1. Theoretische Einbettung
1.1 Raumvorstellung

Réaumliche Wahrnehmung
Ich befinde mich in der Situation,
in meiner Vorstellung bewege ich die Dinge nicht.

Schreibe jeweils eine Person oder Sache auf!
Links hinter mir:

Zwischen mir und der Tir:

Rechts tber mir:

Lasse deine Nachbarin/deinen Nachbarn Uberprifen!
Ihr kdnnt dafiir die Platze tauschen.

Juni 2013 © Johanna Munzenmayer fur PIK AS (nttpiwww.pikas.uni-dortmund def) 4
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) 1. Theoretische Einbettung

1.1 Raumvorstellung

+ Orientierung

« alltagliche Handlungen

+ ,Basiskomponente der Intelligenz* rauthausenischerer 2007, s. 60 1)
» Zusammenhang mit der Arithmetik

* ,sensible Phase“ im Grundschulalter
(vgl. Ebd., S. 59; Radatz/Rickmeyer 1991, S. 145.)

* Bildungsstandards Mathematik ,Raum und Form*
+ zahlreiche Definitionen

Juni 2013 © Johanna Munzenmayer fur PIK AS (nttpiwww.pikas.uni-dortmund def) 4
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1. Theoretische Einbettung

- In meiner

Vorstellung B powege ich ... bewege ich
Ich

" die Dinge die Dinge
;‘3::"" nicht

a) Veranschaulichung
Raumliche (ichbewege Tele desObigkts)

aqﬁerh_alb der Beziehungen b) Gedankliches
Situation Bewegen

(ich bewege das Objekts ls Ganzes)

Raumliche Rdumliche

- in der Wahrnehmung | Orientierung

Situation

-

Juni 2013 © Johanna Munzenmayer fur PIK AS (httpiwww.pikas.uni-dortmund de/) 49
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1. Theoretische Einbettung
1.1 Raumvorstellung

Réaumliche Orientierung
Ich befinde mich in der Situation,
in meiner Vorstellung bewege ich die Dinge.

|

c—&

Schreibe auf, in welcher Reihenfolge die Fahrzeuge fahren
dirfen. Begriinde!

Bild aus: Bleyer/Bleyer 2010/2011, S. 23.
Juni 2013 @ Johanna Minzenmayer ir PIKAS (hip:/iwwwplkas.unidortmunddel) 4 6
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1. Theoretische Einbettung

1.1 Raumvorstellung

Réaumliche Beziehungen
Ich befinde mich aul3erhalb der Situation,
in meiner Vorstellung bewege ich die Dinge nicht.

E
D

* Welche anderen Bausteine berihrt der Stein A?
» Welche anderen Bausteine berihrt der Stein E?

Bild aus: Franke 2007, S. 60.
Juni 2013 © Johanna Munzenmayer fur PIK AS (nttpiwww.pikas.uni-dortmund def) 4
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m} 1. Theoretische Einbettung

| 1.1 Raumvorstellung

Veranschaulichung
Ich befinde mich au3erhalb der Situation,

in meiner Vorstellung bewege ich Teile des Objekts.

Farbe das Wirfelnetz so in den Farben blau, gelb, orange,
grun, rot und rosa, dass der Wiirfel entsteht, den du auf

den Bildern an der Tafel siehst!
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1. Theoretische Einbettung

1.1 Raumvorstellung

Mentale Rotation / Gedankliches Bewegen
Ich befinde mich au3erhalb der Situation,
in meiner Vorstellung bewege ich das Objekt als Ganzes.

Kreise alle Kérper ein, die gleich dem blauen sind!

Bild aus: Eichler/Eipert 2005, S. 20.
Juni 2013 © Johanna Munzenmayer fur PIK AS (nttpiwww.pikas.uni-dortmund def) 4
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1. Theoretische Einbettung

1.2 Der Somawiirfel

- Piet Hein (1936)
- 27 Einzelwiirfel

« 7 irregulare Korper
(6 Warfelvierlinge, 1 Wrfeldrilling)

* 240 Moglichkeiten

Juni 2013 © Johanna Minzenmayer lr PIK AS (ntip:/www pkas.uni-dortmund del) 4
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2. Somawdirfelnetze

2. Kartei ,,Somawiirfelnetze*
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m‘ 2. Somawiirfelnetze

JFarbt die fehlende(n) Flache(n) des Somawiirfelnetzes
und notiert eure Strategien!”

B Sronceraers T e S 5 aea Smerees = BT RE—

J4ni 2013.© Johanna Manzenmayer fir PKAS (1w pikas un-dortmunde) 4 12
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2. Somawdirfelnetze

2.1 Wie ist die Kartei aufgebaut?

- unvollstandiges Wiirfelnetz eines Somawdirfels in
Kreuzform

« 4 Schwierigkeitsstufen je 10 Karten

« zusatzlich bendtigt man:
Arbeitsblatt, Klemmbrett, 7 farbige Stifte, entsprechend
gefarbte Somawiirfel, Strategiepapier

Juni 2013 © Johanna Munzenmayer fur PIK AS (nttpiwww.pikas.uni-dortmund def) 4
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m‘ 2. Somawiirfelnetze
\

2.2 Wie kann der Einsatz der Kartei im
Unterricht aussehen?

4. Jahrgang

« Vorwissen ist Basis
und Grundlage

J4ni 2013.© Johanna Manzenmayer fir PKAS (1w pikas un-dortmunde) 4 14
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2. Somawdirfelnetze
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2. Somawdirfelnetze

Welche Vorteile kann die Arbeit in
Lerntandems dabei bieten?

« Berticksichtigung individueller Fahigkeiten
und Schwéchen

« heterogene Zusammensetzungen mdglich
(vgl. Mathekonferenz)

+ soziales Lernen
« Kommunizieren und Argumentieren

Juni 2013 © Johanna Munzenmayer fur PIK AS (nttpiwww.pikas.uni-dortmund def) 4
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2. Somawdirfelnetze

MaRnahmen zur Differenzierung

« Lerntandems

- differenzierter Schwierigkeitsgrad frei wéahlbar
- Wortspeicher

« Somawiirfel

« blanko Somawiirfelnetze

« Lehrkraft

Juni 2013 © Johanna Munzenmayer fur PIK AS (nttpiwww.pikas.uni-dortmund def) 4
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2. Somawdirfelnetze

Juni 2013 © Johanna Minzenmayer i PIK AS (npi/iwinw pikas.unk-dortmund.del) 4
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Unsere
Raumvorstellung mit
dem Somairfel

wpikas.unidortmund.del) 4
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2. Somawdirfelnetze

Stunde Stundeninhalt
1 Das koénnen wir schon! - Informelle Standortbestimmung und
Selbsteinschatzung zur Raumvorstellung
> Der Wiirfel - Eigenschaften des Wiirfels
Anlegen eines Wortspeichers
3 Wiirfelnetze - Wiirfelnetze finden
4 Wiirfelnetze vervolistandigen und tiberpriifen
(www.mathematikus.de)
5.6 | Warfelnetze in unterschiediichen Stadien des Klappens (nach
Huhmann)
7+8 Arbeiten mit Wiirfelnetzen
Wiirfelmehrlinge - Herleitung des Somawiirfels dber die
GGt Suche aller moglichen Wirfelzwillinge, -drillinge und -vierlinge
stunde

Der Somawiirfel - Leimen und Farben der Teile des
Somawiirfels

10

Steckbriefe zu den Somateilen erstellen

20
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2. Somawdirfelnetze

Juni 2013 © Johanna Minzenmayer fir PIK AS (tip:wunwpikas.uni-dormunddel) 4
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2. Somawdirfelnetze

Stunde Stundeninhalt
Somawiirfelfotos - Zusammenbauen des Somawiirfels auf

11+12 | Grundlage einer isometrischen Darstellung
Welche Teile des Somawiirfels beriihren sich?
Somawiirfel-Tangram (Kartei: ,Wir werden Wirfelbaumeister

13+14 i
von Pik As)

15416 Somawiirfelnetze - Farben fehlender Flachen am Netz eines
Somawiirfels und verbalisieren gefundener Strategien

17418 Unvolistandige Netze von Somawiirfeln herstellen und deren

Schwierigkeitsgrade bestimmen

Somawiirfelstadt - Wiirfelgebdude mit dem Somawiirfel

13 bauen und beschreiben
Architekturbiiro - Wiirfelgebaude mit dem Somawiirfel bauen
20+21 p
und zeichnen
29 Das konnen wir jetzt! - Erneute Selbsteinschatzung der

Raumvorstellung

Juni 2013 © Johanna Munzenmayer fur PIK AS (nttpiwww.pikas.uni-dortmund def) 4
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3. Erprobungsphase

3.1 Praktisches Erproben

Erproben Sie in den folgenden 30 Minuten zu zweit die
Kartei!

» Welche Strategien nutzen Sie?
Tauschen Sie sich wahrend des Arbeitens aus!

- Wahlen Sie bewusst unterschiedliche
Schwierigkeitsgrade

« Erproben Sie die Differenzierungsmaterialien

Ausblick auf Reflexionsfrage:
» Was fordert die Kartei von den Lernenden?

J4ni 2013.© Johanna Manzenmayer fir PKAS (1w pikas un-dortmunde) 4 2
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m‘ 3. Erprobungsphase

| 3.2 Reflexion

Was fordert die Kartei von den Lernenden?

Juni 2013 © Johanna Munzenmayer fur PIK AS (nttpiwww.pikas.uni-dortmund def) 4
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2. Somawdirfelnetze

LFarbt die fehlende(n) Flache(n)
des Somawdirfelnetzes...”

Inhaltsbezogene Kompetenzen

Raum und Form:

+ zwei- und dreidimensionale Darstellungen in
Beziehung setzen

« raumliches Vorstellungsvermdgen entwickeln

Juni 2013 © Johanna Munzenmayer fur PIK AS (nttpiwww.pikas.uni-dortmund def) 4
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2. Somawdirfelnetze

»--.und notiert eure Strategien!*

Prozessbezogene Kompetenzen [ s

Problemlésen:
« Lésungswege reflektieren

 Losungsstrategien entwicklen und auf
ahnliche Sachverhalte tbertragen

L

J4ni 2013.© Johanna Manzenmayer fir PKAS (1w pikas un-dortmunde) 4 27
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2. Somawdirfelnetze

Kommunizieren:

« Vorgehensweisen beschreiben
 Lésungswege anderer nachvollziehen
» Losungswege gemeinsam reflektieren

- eingefiihrte mathematische Fachbegriffe und Zeichen
sachgerecht verwenden

Argumentieren:
+ Begriindungen formulieren
» Losungswege vergleichen und bewerten

Juni 2013 © Johanna Munzenmayer fur PIK AS (nttpiwww.pikas.uni-dortmund def) 4
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m‘ 3. Erprobungsphase

3.3 Ideen zur Weiterarbeit

Juni 2013 © Johanna Minzenmayer lr PIK AS (ntip:/www pkas.uni-dortmund del) 4
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) 3. Erprobungsphase

3.3 Ideen zur Weiterarbeit

a) Arbeit an der Kartei:

« Vorstellen genutzter Strategien
(Gedankengange verbalisieren)

* Reihenfolge der Nutzung begriinden
(Bewerten)

» Begrinden der Schwierigkeitsgrade
(Anforderungen verbalisieren)

« Einordnen ihrer Tatigkeiten (Anforderungen
verbalisieren)

Juni 2013 © Johanna Munzenmayer fur PIK AS (nttpiwww.pikas.uni-dortmund def) 4
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3. Erprobungsphase

3.3 Ideen zur Weiterarbeit

b) Erweitern der Kartei:

» Umkehrung: vom Somawiirfel zum Netz

» Begriinden des gewahlten Schwierigkeitsgrads
* Erweiterung durch Wiurfelnetze anderer Form

« Austausch und Feedback ==

\
c) Spiele mit der Kartei =5

J4ni 2013.© Johanna Manzenmayer fir PKAS (1w pikas un-dortmunde) 4 31
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Wo zu finden?

PIK AS Webseite Haus 7
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Vielen Dank fiir lhre Aufmerksamkeit

und
alles Gute fir die Arbeit mit Ihrer Lerngruppe!
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m‘ Haus 7: Fortbildungsmaterial

Somawilirfelnetze

A
e
7
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Uberblick

1. Theoretische Einbettung:
1.1 Eine Definition von Raumvorstellung
1.2 Der Somawdirfel

2. Kartei ,,Somawiirfelnetze*:
2.1 Wie ist die Kartei aufgebaut?

2.2 Wie kann der Einsatz der Kartei im Unterricht
aussehen?

3. Erprobungsphase:

3.1 Praktisches Erproben

3.2 Reflexion: Was fordert dieses Aufgabenformat?
3.3 Ideen zur Weiterarbeit
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